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Regio�ale�twicklu�g | Kooperatio�e� | Projekte 
 
1. Tag  | 10. April 2026 

 Busfahrt nach Maishofen, Pinzgau 
 Projektvorstellungen: 

o Jugend vor Ort 
o Komm Bleib - Standortmarketing 
o Genusswerk Maishofen 

 Fahrt nach Leongang 
o Besichtigung Mikro-ÖV 
o Tageshospiz 
o „Loigom hoit zomm“ 

 Fahrt nach Saalfelden und Bezug des Hotels 
 Austausch mit Vertreter:innen der Regionalent-

wicklung Pinzgau 
 

2. Tag  |  11. April 2026 
 Stadtrundgang und Schloss Museum Ritzen 
 Projektvorstellungen  

o „Wohnzimmer“ – Ortskernbelebung 
o Kids-Laden (Second-Hand) 
o Audiovisuelles Erbe Stadt Saalfelden 
o Bio Jungrind Vermarktung 
o Saalachtaler – Regionalwährung 
o SMUFI – Sicher im Internet 

 Dorfspaziergang Weißbach 
o Bibliothek der Dinge 
o E5 – energieeffiziente Gemeinde 
o Naturpark Weißbach 
o KEM & KLAR 

Freitag, 10. April und 
Samstag, 11. April 2026 
 
 

 

5:30 Uhr Königswiesen 
5:40 Uhr Unterweißenbach 
5.55 Uhr Bad Zell 

 
Wir freuen uns darauf, mit euch 
gemeinsam erfolgreiche Projekte 
kennenzulernen, Erfahrungen aus-
zutauschen und neue Perspektiven 
zu gewinnen! 
 
Programmänderungen  
vorbehalten.  
 
Inkludierte Leistungen:  
Bustransfer 
Fachgespräche und Impulsvorträge 
Eintritte, Verköstigungen  
Nächtigung 
Reiseleitung 
 
Kosten:  
80 Euro je Person 
 
Verbindliche Anmeldung erbeten 
bis 9. März 2026 unter:  
office@muehlviertleralm.at oder 
07956/7304  

  

 ©
 L

O
LI

N
 

Impressum: Verband Mühlviertler Alm, Markt 19, 4273 Unterweißenbach | 07956/7304 | www.muehlviertleralm.at | ZVR-Nr.: 133530112 



DETAILS:  

JUGEND VOR ORT: Flexible, ortsspezifische Jugendarbeit in den Gemeinden Unken, Maishofen, Mi9ersill, Bram-

berg und Krimml. 

KOMM BLEIB: Stärkung des Wirtscha?sstandortes Pinzgau durch Jobbörse, Freiflächenmanagement, Erhalt des 

regionalen und lokalen Fachkrä?epotenzials, Bewerbung des Bezirks als a9rakDver Arbeits- und Lebens-

raum.  

GENUSSWERK MAISHOFEN: Der ehrenamtliche Verein mit 8 Mitgliedern aus unterschiedlichen Berufssparten 

führt einen Laden mit regionalen Produkten 

MIKRO-ÖV: Seit Jahresanfang fahren die zwei E-Fahrzeuge unter dem Namen „Loigom-Soifen Shu9le“ nun 

auch in einzelnen Ortsteilen von Saalfelden und bedienen dort mehr als zehn Haltestellen. 

LEBENSRAUM TAGESHOSPIZ PINZGAU: Hier finden Menschen mit einer fortschreitenden schweren Erkrankung und 

einer dadurch begrenzten Lebenserwartung tagsüber Aufnahme. 

LOIGOM HOIT ZOMM: Überparteilicher Hilfs- und sozialverein, der ehrenamtliche Hilfestellungen und rasche un-

bürokraDsche Unterstützung in NotsituaDonen aller Art gibt.  

DAS „WOHNZIMMER FÜR SAALFELDEN“ mit Gastronomie ist als eine Art Außenstelle des Bildungszentrums ein 

sozialer und bietet bzw. verbindet Kulinarik, Gastlichkeit, Bildungsangebote, Gesprächs- und Diskussionsfor-

mate. 

KIZZ-LADEN: Verbindet Ressourcenschonung (2nd Hand) und Gemütlichkeit (Cafe) 

AUDIOVISUELLES ERBE DER STADT SAALFELDEN: Sammlung des Audiovisuellen Erbes der Stadt Saalfelden in einer 

Sammlung von Zeitzeugeninterviews, die über das Leben in Saalfelden der letzten 70/80/90 Jahre berichten. 

BIO-JUNGRIND: Direktvermarktung des Fleisches vom eigenen Bio-Weidejungrind, damit für hohe Qualität 

auch ein fairer Preis erzielt werden kann.  

SAALACH-TALER: Mit der Regionalwährung Saalach-Taler soll die Wertschöpfung in der Region Unteres Saalach-

tal gehalten werden. Ein Taler, der in über 100 Partnerbetrieben in den 4 Gemeinden Weißbach, St. MarDn, 

Lofer und Unken eingelöst werden kann 

SMUFI: Sicher und muDg unterwegs - Mädchen und junge Frauen im Internet - Entwicklung und Durchfüh-

rung einer Ausbildung zur Internet- und Social-Media-ExperDn für junge Frauen ab 15 Jahren.  

BIBLIOTHEK DER DINGE: Die Pfarr- und Gemeindebibliothek Weißbach bietet nun auch eine "Bibliothek der 

Dinge" unter dem Mo9o „Leihen sta9 kaufen“. 

E5: Die Naturparkgemeinde Weißbach bei Lofer ist bereits seit 1998 im e5-Programm akDv. 

NATURPARK WEIßBACH: Der Naturpark Weißbach gehört zu den Gemeinden Weißbach und St. MarDn bei Lofer. 

Gemeinsam mit dem benachbarten NaDonalpark Berchtesgaden bildet er einen einzigarDgen Naturraum. 

 

© Leader Pinzgau   © Leader Pinzgau            © Ackermann                                     


